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Mündliche Anfrage

Fragesteller: Landtagsabgeordneter Peter Binder

Zuständiges
Regierungsmitglied: Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer

In der Landeskorrespondenz vom 05. Mai 2015 ist zu lesen, dass vereinbart wurde, dass
sich das Land Oberösterreich mit 45 % an den Kosten der Planung und Errichtung der
zweiten Straßenbahnachse in Linz beteiligen wird, wobei die unterirdische Linienführung
bereits außer Streit stand.

In welcher Höhe werden Sie bei der Erstellung der Landesvoranschläge einschließlich
der mittelfristigen Finanzplanung die nötigen Geldmittel für sämtliche weitere
Bauvorhaben betreffend die „Neue Linzer Schienenachse“ vorsehen?
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